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Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Anke Spoorendonk (SSW) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung – Minister für Finanzen und Energie 
 

Beförderungssituation in der Steuerverwaltung 
 
 
 
 

1. Wie lange sind die durchschnittlichen Beförderungsfristen im mittleren Dienst (von A6 
nach A7, von A7 nach A8, von A8 nach A9, von A9 nach A9m.Z) in der Steuerverwal-
tung? 

 
 

Siehe anliegende Tabelle (berücksichtigt wurden die Beförderungen in der Steu-

erverwaltung seit der letzten Regelbeurteilung in 2001). 

 
 
2. Wie lange sind die durchschnittlichen Beförderungsfristen im mittleren Dienst in den 

anderen Ressorts? 
 
 
Siehe anliegende Tabelle (berücksichtigt wurden die Beförderungen im nachge-

ordneneten Bereich der Ressorts seit der letzten Regelbeurteilung in 2001). 

 

 
3. Inwiefern passen die durchschnittlichen Beförderungsfristen mit der angestrebten 

verbesserten Attraktivität des Berufsbildes in der Steuerverwaltung zusammen? 
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Im Bereich der Steuerverwaltung ist die überdurchschnittlich lange Beförde-

rungswartezeit von A 6 nach A 7 besonders auffällig. Um dem gegenzusteuern 

werden in der Vergangenheit durchgeführte Stellenumwandlungen in den geho-

benen Dienst zurückgeführt. Weiterhin wird geprüft, ob im Rahmen des Wegfalls 

der Stellenobergrenzen von A 6 nach A 7 aufgrund des neuen Besoldungsstruk-

turgesetz vom 21. Juni 2002 weitere Verbesserungen für den mittleren Dienst 

umsetzbar sind. 

 
Anlage: 
Durchschnittliche Beförderungswartefristen des mittleren Dienstes im nachgeordneten Bereich der Res-
sorts seit der letzten Regelbeurteilung im Jahre 2001 
      A 6 nach 

A 7 
A 7 nach 
A 8 

A 8 nach 
A 9 

A 9 nach 
A 9Z 

Bemerkungen 

StK Staatskanzlei           kein nachgeord-
neter Bereich 

L Landtag           kein nachgeord-
neter Bereich 

II Ministerium für Justiz, 
Frauen, Jugend und 
Familie 

Justizvollzug 1,8 5,9 5,8 3,8   

    Gerichte und Staatsan-
waltschaften 

4,4 8,2 10,4 9,9   

III Ministerium für Bil-
dung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur 

          aufgrund zu 
geringer Fallzah-
len keine Aussa-
ge möglich 

IV Innenministerium Mittlere Polizeivollzugs-
dienst 

 5 14  keine von A 6 
nach A 7, da A 7 
Eingangsamt ist 

    Mittlere vermessungs-
technische Dienst 

2,5 12,5 11,5    

    Mittlere allgemeine 
Verwaltungsdienst 

        aufgrund zu 
geringer Fallzah-
len keine Aussa-
ge möglich 

V Ministerium für Um-
welt, Natur und Fors-
ten 

    2,8    Beförderungen 
aus-schließlich 
nur nach A 8 

VI Ministerium für Finan-
zen und Energie 

Steuerverwaltung 6,4 7,6 10,7 11,3   

VII Ministerium für Wirt-
schaft, Technologie 
und Verkehr 

  3,4 6 9  nach A 9 Z keine 
Beförderung seit 
01.03.02 

VIII Ministerium für ländli-
che Räume, Landes-
planung, Landwirt-
schaft und Tourismus 

  3,5 5,1 5,7  nach A 9 Z keine 
Beförderung seit 
01.03.02 

IX Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit 
und Verbraucher-
schutz 

  4,9 7,7 12,7 2,2   

 


